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Liebe Freunde der seetal chile 

von Matthias Altwegg 

Im August befassten wir uns in einer Unterserie in drei 

Folgen über die Macht der Zunge. «Sie ist ein unbe-

herrschbares Übel, voll von tödlichem Gift. Mit ihr loben 

wir Gott, unseren Herrn und Vater; dann wieder verflu-

chen wir mit ihr andere Menschen, die doch als Ebenbilder 

Gottes geschaffen sind» (Jakobus 3,8f). 

Kürzlich wurden Silvia und ich darüber informiert, 

dass ein Gerücht darüber kursiere, dass wir in Tren-

nung leben. Da sind wir «aus allen Wolken gefallen». 

Die Wahrheit ist, dass wir gerade die Zeit zu zweit, 

nachdem alle Kinder ausgeflogen sind, sehr geniessen. 

Einige Wochen zurück wurde ich mit dem Gerücht 

konfrontiert, dass ich nicht glauben würde, dass es 

eine Hölle gäbe. Die Hölle ist aber Teil meines theolo-

gischen Verständnisses und war es auch schon immer. 

Einige Jahre zurück gab es das Gerücht über meine ge-

schlechtliche Ausrichtung. Wahr ist: Ich fühlte mich 

nie in meinem Leben zu Männern hingezogen. 

Als Opfer solcher Gerüchte kommt ein innerer Impuls 

zum Tragen, welcher der Sache nachgehen und rich-

tigstellen möchte. Man fühlt sich emotional elend und 

merkt schnell, dass man darin völlig machtlos und al-

lein ist. Es ist wahr, was ein altes Sprichwort sagt: 

«Worte sind wie Federn im Wind – einmal ausgesprochen, 

kann man sie nicht mehr einsammeln.» 

So werden solche Gerüchte für mich zu einem Lern-

feld dessen, was ich auch in dieser Serie gesagt habe: 

«Vergeltet nicht Böses mit Bösem [...] sondern im Gegen-

teil segnet, weil ihr dazu berufen worden seid, dass ihr Se-

gen erbt!» (1. Petrus 3,9). Ich habe mich entschieden, 

dieser Sache nicht nachzugehen, sondern einfach still 

zu segnen. Gleichzeitig möchte ich auch offen sein für 

Eindrücke, die andere Menschen für mich haben. 

Es ist wahr: Immer wieder hören oder lesen wir von 

Pastoren, die in moralische Skandale verwickelt sind. 

Manchmal habe ich sogar den Eindruck, dass sich 

manche Menschen daran regelrecht erfreuen und hä-

misch sagen: «Siehst du, der ist auch nicht besser!» Na-

türlich – auch Pastoren sind nicht frei von Versuchun-

gen und Gefahren. Und wenn einer von uns strauchelt, 

dann gibt es gewiss jemanden, der darüber besonders 

grosse Freude hat. 

Mein Anliegen und mein Gebet ist es, meinen aktiven 

Dienst als vollamtlicher Pastor (und darüber hinaus) 

nahe bei Jesus und dadurch siegreich zu vollbringen. 

Es würde mich freuen, wenn du in dieses Gebet für uns 

Angestellte der seetal chile einsteigen würdest! 
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Das Bergweekend von glow Youth und glow Next fand bei präch-
tigem Wetter in majestätischer Umgebung statt. 

Wir nehmen Israel mehr in 
den Fokus 
Im Monat Oktober richten wir den Blick besonders 

auf Israel. Dazu sind folgende Veranstaltungen ge-

plant: 

• 16. Oktober: Wir begrüssen Assaf Zeevi – gebürti-

ger Israeli, erfahrener Reiseleiter, Buchautor,  

Podcaster und Referent zu Themen rund um 

Israel – bei Generation+. Zu diesem Nachmittag 

sind selbstverständlich alle Interessierten sehr 

herzlich eingeladen. 

• 26. Oktober: Der Gottesdienst steht unter dem 

Thema: «Zuvor Israel / Die Juden – dann die Völker 

/ Die Christen». Dazu spricht Christian Hasleba-

cher, Vorsitzender von Viva Kirche Schweiz und 

ausgewiesener Israelkenner. An diesem Sonntag 

sollten wir vollzählig versammelt sein!       

Nicht zu vergessen ist die von der seetal chile mit Kul-

tour-Reisen geplante Israelreise vom nächsten Früh-

jahr (10.-20. April 2026). Wir werden anlässlich des 

Gottesdienstes vom 26. Oktober etwas näher darauf 

eingehen und darüber berichten. 

Bald liegen die 10 Tage des Gebets für das jüdische 

Volk, damit sie Jeschua als ihren Messias erkennen 

und lieben lernen, hinter uns. Zwischen Rosch ha-

Schana (22. September) und Jom Kippur (2. Oktober) 

haben wir uns an dieser besonderen Gebetskampagne 

beteiligt. Sowohl im Wochenmail als auch im Gottes-

dienst haben wir darauf aufmerksam gemacht. 

FiA Heimteam 
von Cédric Brügger 

Heute war ich bei meinem Friseur, bei dem ich und 

meine Jungs seit ein paar Monaten Kunden sind. Im 

Anschluss an den Haarschnitt erkundigte er sich nach 

meinem Beruf. Als ich Pastor sagte, wusste er im ers-

ten Moment gar nicht, was es bedeutet. Er selbst ist 

Kosovare und Muslim. So kamen wir in ein Gespräch 

über den Glauben. Dabei stellte er mir die Frage, ob es 

denn bei uns in der Kirche auch Menschen gibt, welche 

sich vom muslimischen Glauben abgewendet haben. 

Im Unterton merkte ich klar, dass er das nicht gut fin-

det. Wie stehst du dazu? Ist es in Ordnung, Menschen 

zum christlichen Glauben einzuladen? Auch wenn dies 

ihr Umfeld, ihre Familie und Freunde überhaupt nicht 

verstehen? Ja, auch wenn sie aufgrund dessen ausge-

schlossen werden? Das «Ja» zu Jesus ist immer auch 

mit vielen «Nein» verbunden. 

Kirche ist immer auch «Kirche für Andere». Sie ist im-

mer ausgerichtet auf all die Leute, welche noch nicht 

zur Kirche gehören. Als seetal chile ist dies unser Auf-

trag und Antrieb: Menschen mit der frohen Botschaft 

von Jesus Christus zu erreichen. Denn «Er möchte, dass 

jeder gerettet wird und die Wahrheit erkennt» (1. 

Timotheus 2,3–4 NLB). In diesen Willensausdruck 

Gottes einzustimmen und dafür einzustehen, sind alle 

Jesusnachfolger eingeladen. 

Es gibt einige Leute aus unserer Mitte, welche in ande-

ren Ländern und Kulturen Menschen mit Jesus in Ver-

bindung bringen möchten. Unsere «Freunde im Aus-

sendienst (FiA)» sind teilweise in Umgebungen, in de-

nen Menschen bei einem Religionswechsel mit gros-

sen Einschränkungen rechnen müssen. Daher benöti-

gen sie immer wieder viel Weisheit und Gebetsunter-

stützung. Damit die Verbindung zu uns in die Kirche 

nicht abbricht, investieren sich einige Leute im FiA- 

Heimteam. Für dieses bin ich seit kurzem die An-

sprechperson und schreibe daher diese Zeilen. 

Ziel ist es, dass wir in der Heimat und die FiA an einem 

Strang ziehen, nämlich Menschen mit der frohen Bot-

schaft bekannt zu machen. Herzliche Einladung, die-

ses Grundanliegen der Kirche mit deinen Gebeten und 

deinem Zeugnis an deinem Ort zu unterstützen. 
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Unsere Finanzen 
von Christoph Leimgruber 

Wie schon im Verlauf des ganzen Jahres möchte ich 

von einer grossen Freude – und zugleich von einer 

gewissen Herausforderung – berichten. 

Die Freude: Monat für Monat darf ich zahlreiche 

Spenden entgegennehmen, die sich zu einem 

beeindruckenden Gesamtbetrag summieren. Ein 

herzliches Dankeschön an alle, die mit kleinen oder 

grösseren Beiträgen dazu beigetragen haben! 

Die Herausforderung: Im Vergleich zum Budget liegen 

wir derzeit leicht im Rückstand. Nicht dramatisch, 

aber in der Grafik klar erkennbar. Gemeinsam wollen 

wir diese Lücke schliessen – und ich bin zuversichtlich, 

dass uns das gelingen wird. 

Infos in aller Kürze 
Es kann durchwegs vorkommen, dass in unserer Admi-

nistration Fehler passieren. Manchmal bekommen 

Leute die abonnierten Publikationen nicht, ihr Ge-

burtstag geht vergessen oder ein Dienstanfang bzw. -

ende wird nicht aufgeführt. Bitte gehe davon aus, dass 

solche Fehler unbeabsichtigt geschehen, und weise 

uns doch darauf hin, wenn du einen entdeckst. 

Unterdessen hat sich ein Team, bestehend aus Domi-

nik Hauser, Andi Lieberherr, Regula Amsler und Si-

mona Spichtig formiert, um miteinander Ideen für das 

Haus der Zukunft zu entwickeln. In enger Zusammen-

arbeit mit der Gemeindeleitung und der Gemeinde 

werden sie vorerst einmal eine weite Palette von Kon-

zepten andenken. Wir wünschen diesen innovativen 

Leuten die Führung durch den Heiligen Geist! 

 

Infos zu Personen 
Ab Januar 2026 wird Silas Burgherr mit einem zu-

nächst auf ein Jahr befristeten Vertrag die ausge-

schriebene 20%-Stelle als Musikverantwortlicher an-

treten. Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit 

mit ihm und auf die neuen Möglichkeiten, die sich 

dadurch für unsere Gemeinde eröffnen. In der nächs-

ten Gemeindeversammlung am 24. November wer-

den wir über die Stellenbeschreibung sowie die Finan-

zierung der Stelle informieren. 

Fabienne Hauser ist seit Mitte September in Hawaii. 

Dort macht sie bei Surfing the Nations eine dreimona-

tige Jüngerschaftsschule. Dazu gehören auch sozialdi-

akonische Einsätze. 

Silvan und Deborah Senn bewerben sich um eine Mit-

gliedschaft bei der seetal chile bzw. Viva Kirche 

Schweiz. Wir freuen uns sehr darüber und eröffnen 

somit die 14-tägige Frist, während der bisherige Mit-

glieder Einsprache erheben können. 

Eveliina Franz ist neu im glow Next Team mit dabei. 

Reinhard Schröder hat sich auf den Aufruf im Wo-

chenmail gemeldet und bereichert per sofort das 

Mentoringteam im Bereich Seelsorge. Wir wünschen 

euch Freude, Erfüllung und Gelingen in eurem Enga-

gement! 

Michael von Känel und Shania Michel haben ihre Mit-

arbeit in der Kinderhüeti beendet. Deborah Senn wird 

das Team auf Ende Jahr verlassen. Herzlichen Dank 

für die Zeit, die ihr bei den Kindern mitgeholfen habt! 

Am Gottesdienst am Abend gab Simon Wick Einblick in sein Leben. 

Zudem ist er seit zehn Jahren in der seetal chile angestellt und 

wurde dafür von der Gemeindeleitung geehrt.  
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An der EGW-Jahreskonferenz kam es nach acht Jahren zu einer 
Neuauflage der Zusammenarbeit mit Tabea I. Thematisch ging es 
um die Wiederkunft von Jesus Christus. 

Für die Agenda 
Auch dieses Jahr sind wir bei der Aktion «Weih-

nachtspäckli  für Osteuropa» dabei. Die Sammlung 

findet zwischen dem 2. und 16. November statt. Wei-

tere Informationen folgen! 

Am 3. November startet unser Leben-in-Freiheit-

Kurs. Teilnehmer dieses Seminars werden darin be-

gleitet, zusammen mit dem Heiligen Geist einen Blick 

auf ihr Leben zu werfen, um danach durch die Erlösung 

durch Jesus Christus mehr Freiheit zu erfahren. 

Am 13. November um 19:30 Uhr findet in Reinach der 

nächste regionale Impulsabend zum Thema «Wie ver-

stehen wir die Bibel?» mit Dr. Roland Hardmeier statt. 

Am 14. November um 19:30 Uhr bieten wir mit der 

Evangelischen Allianz Aargauer Seetal im Kirchge-

meindehaus Seon ein Theaterstück zum Gedenken an 

Dietrich Bonhoeffers 80. Todestag an. 

Vom 22.-25. Mai sind wir als ganze Gemeinde in Bad 

Schussenried. Das Gemeindewochenende bietet her-

vorragende Möglichkeiten, um miteinander und mit 

Gott in Beziehung zu kommen. 

Es ist uns ein Anliegen, dir die Informationen aus der 

seetal chile kurz, knackig und interessant zu präsen-

tieren. Wir freuen uns, wenn du sie liest. Es wird dir er-

möglichen, die Arbeit der seetal chile aktiv mitzutra-

gen und im Gebet dahinterzustehen. Herzlichen Dank 

für dein Commitment! 

Matthias Altwegg und Cédric Brügger 

Termine im Oktober 

Mi. 01. 14:00 Uhr | d’Bible entdecke 

Sa. 04.  06:00 Uhr | Start Viva al Mare 

So. 05. 10:00 Uhr | Gottesdienst, Kinderhüeti, Kigo 

So. 12. 10:00 Uhr | Gottesdienst, Kinderangebote* 

Di. 14. 20:00 Uhr | Kleingruppe 

Do. 16. 14:30 Uhr | Generation+ zum Thema «Israel» 

      mit Assaf Zeevi 

Fr. 17. 09:00 Uhr | Kafi-Chnopf 

18:00 Uhr | glow Lifegroup 

Sa. 18.  06:00 Uhr | Frühgebet 

19:00 Uhr | Sisterhood 

19:30 Uhr | glow Youth 

So. 19. 10:00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl 

      Kinderhüte, Kigo 

19:00 Uhr | Gottesdienst am Abend, Preteens 

Di. 21. 20:00 Uhr | Abentüür Gebät 

Do.23. 20:00 Uhr | d'Bible entdecke 

Sa. 25.  06:00 Uhr | Frühgebet mit Kaffee & Gipfeli 

10:00 Uhr | Freundschaft mit Vision 

So. 26. 10:00 Uhr | Gottesdienst 

      mit Christian Haslebacher zum  

      Thema «Israel», Kinderangebote* 

  17:00 Uhr | Start Homecamp glow Youth  

  18:00 Uhr | glow Next 

Di. 28. 20:00 Uhr | Kleingruppe 

Mi. 29. 14:00 Uhr | d’Bible entdecke 

 

 

 

 

 

* Zu unseren sonntäglichen Kinderangeboten gehören die 

Kinderhüte in zwei Gruppen, der Kigo und die Preteens. 

Zieschtigs-Kafi, Di. 09:00 bis 11:00 Uhr 

Beratung Lichtblick auf Voranmeldung 


